
RÜCKMELDEBOGEN

Seite 1 von 2

Hiscox SA Adresse Arnulfstraße 31
Niederlassung für Deutschland 80636 München
Hauptbevollmächtigter Deutschland

T +49 (0)89 54 58 01 100
E hiscox.info@hiscox.de

Markus Niederreiner Amtsgericht München HRB 238125 www.hiscox.de

Hiscox SA ist eine in Luxemburg zugelassene Versicherungsgesellschaft, die der Aufsicht des Commissariat aux Assurances (CAA) unterliegt. Hiscox SA ist im Registre du Commerce et des
Sociétés (Handelsregister) des Großherzogtums Luxemburg unter der Nummer B217018 eingetragen. Ladungsfähige Anschrift des Hauptsitzes der Hiscox SA: 35 F Avenue John F. Kennedy,
L-1855 Luxemburg, Großherzogtum Luxemburg. Mitglieder des Verwaltungsrats: Joanne Riddick Musselle (Vorsitzende), Robert Thomas Dietrich, Thomas Horgen Huerlimann, Victor Hendrik
van der Kwast, Andrea Schmid.

IHRE RÜCKMELDEOPTIONEN

Sie können das Neuordnungsangebot über zwei Wege an uns zurückmelden:

1. Schnell & einfach – elektronische Rückmeldung: Bitte füllen Sie die Angebotsannahme
zu Ihrem Neuordnungsangebot über die Website makler.hiscox.de/erueckmeldung aus,
die auch unter dem QR-Code rechts erreichbar ist.

2. Alternativ per E-Mail: Füllen Sie das vorliegende Dokument vollständig aus und senden Sie
es uns unterschrieben an hiscox.underwriting@hiscox.de zurück.

ANGEBOTSANNAHME ZU NR.:

vom

VERSICHERUNGSNEHMER.:

Name des Versicherungsnehmers

Firmenname preeco GmbH

Adresse Versicherungsnehmer: (falls abweichend zum Angebot)

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Land

Obliegenheiten vor Eintritt des Versicherungsfalles gem. Ziffer IV. 15 Hiscox CyberClear 06/2022:

15.1 Datensicherung

Die Versicherten haben mindestens wöchentlich eine vollständige Datensicherung vorzunehmen. Für die Erstellung
dieser Datensicherung ist eine Offline-Datensicherung mit dauerhafter physischer Trennung von den zu sichernden
IT-Systemen oder eine unveränderbare Online-Datensicherung, auf die Administratoren nur mit einer Zwei-Faktor-
Authentifizierung oder aus einer separaten Domain zugreifen können, zu nutzen. Diese Datensicherung ist für
mindestens 30 Tage aufzubewahren.

15.2 Patchmanagement

Die Versicherten haben Sicherheitsupdates auf Servern und Clients (mobilen Geräten, Desktops und Terminals)
sowie auf Netzwerkgeräten und Sicherheitssystemen (z. B. Firewalls, Virenschutz) innerhalb von 30 Tagen nach
Veröffentlichung des Updates durch den Hersteller einzuspielen.

15.3 Betrieb von Altsystemen

Sofern die Versicherten Betriebssysteme nutzen, für die ihnen keine Sicherheitsupdates mehr bereitgestellt werden
(Altsysteme), hat der Betrieb dieser Altsysteme ausschließlich in einer isolierten Netzwerkumgebung ohne direkten
Internetzugang und mit durchgehender Kontrolle des Datenverkehrs zu erfolgen.

https://makler.hiscox.de/erueckmeldung
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Folgen einer Obliegenheitsverletzung vor Eintritt des Versicherungsfalles

Verletzt ein Versicherter vorsätzlich oder grob fahrlässig eine Obliegenheit, die er vor Eintritt des Versicherungsfalles
gegenüber dem Versicherer zu erfüllen hat, so kann der Versicherer innerhalb eines Monats, nachdem er von der
Verletzung Kenntnis erlangt hat, den Vertrag fristlos kündigen. Der Versicherer hat kein Kündigungsrecht, wenn der
Versicherte nachweist, dass er die Obliegenheit weder vorsätzlich noch grob fahrlässig verletzt hat.

Verletzt der Versicherte eine Obliegenheit vorsätzlich, so ist der Versicherer von der Verpflichtung zur Leistung frei. Bei
grob fahrlässiger Verletzung der Obliegenheit ist der Versicherer berechtigt, seine Leistung in dem Verhältnis zu kürzen,
das der Schwere des Verschuldens des Versicherten entspricht.

Der Versicherer bleibt zur Leistung verpflichtet, wenn der Versicherte nachweist, dass er die Obliegenheit nicht grob
fahrlässig verletzt hat. Dies gilt auch, wenn der Versicherte nachweist, dass die Verletzung der Obliegenheit weder für
den Eintritt oder die Feststellung des Versicherungsfalles noch für die Feststellung oder den Umfang der dem Versicherer
obliegenden Leistung ursächlich war. Das gilt nicht, wenn der Versicherte die Obliegenheit arglistig verletzt hat.

Mit Unterzeichnung und Rücksendung erkläre ich, dass ich das Neuordnungsangebot (die geänderten Bedingungen Hiscox
CyberClear 06/2022, die allgemeinen Bedingungen, die Mitteilung nach §19 Abs. 5 VVG über die Folgen einer Verletzung der
gesetzlichen Anzeigepflicht, die Versicherungsinformation nach §7 VVG und §1 VVG-InfoV, das Informationsblatt sowie die
Datenschutzerklärung) erhalten habe und hiermit annehme.

Die Obliegenheiten vor Eintritt des Versicherungsfalles (gem. Ziff IV.15 CyberClear 06/2022) sowie die Belehrung zu den
Folgen einer Obliegenheitsverletzungen habe ich in Textform mit dem Rückmeldebogen erhalten.

Sofern der Baustein für die Cyber-Betriebsunterbrechung Cloud-Ausfall Bestandteil meines Neuangebots ist, bestätige ich
mit der Unterzeichnung, dass ich die Deckungsvoraussetzung gem. Ziff II.4.2.1. CyberClear 06/2022 zur Kenntnis genommen
habe.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers
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